
emma – elektromobil mit anschluss 
 

Wie ein Förderprojekt die Mobilität in der Bodenseeregion verändert (hat) 

Salem– 5. April 2016 



1. Förderprojekt 



Elektromobilität. 

Teil der Energiewende. 

• Vorteile von Elektro-Fahrzeugen:  

– Unabhängig vom Erdöl 

– Lokal emissionsfrei:  keine Treibhausgase, keine Schadstoffe 

– Geringe bilanzielle Emissionen mit erneuerbaren Energien: 5 g CO2/km 

– Geräuscharm und komfortabel, Antrieb mit hohem Wirkungsgrad 

– Reichweite deckt heute schon den Bedarf vieler Fahrer ab: 

Über 85% aller Fahrten sind kürzer als 20 Kilometern 

 

• Weitere Chancen 

– Deutschland soll sich bis 2020 zum Leitanbieter und  

zum Leitmarkt für Elektromobilität entwickeln.  

– Paradigmenwechsel: Mobilitätsansprüche vs. Besitzansprüche 

– Sauberes Laden / Einbinden in SmartGrid / Netzpuffer 



Elektromobilität in Deutschland: 

Schaufenster und Modellregionen 

• Marktvorbereitung: großangelegte Demonstrations- und Pilotvorhaben 

• Vier Schaufenster Elektromobilität 

– Baden-Württemberg: LivingLab BWe mobil 

– Bayern-Sachsen: Elektromobilität verbindet 

– Berlin-Brandenburg: Internationales Schaufenster 

– Niedersachsen: Unsere Pferdestärken werden elektrisch 

• Ziele 

– Sichtbarkeit schaffen 

– Fahrzeuge auf die Straße bringen 

– Wissen und Erfahrungen bündeln 

– Branchenübergreifende Zusammenarbeit 



Elektromobilität. 

LivingLab Bwe mobil. 

• Das LivingLab BW mobil: 

– Systemischer Ansatz mit 
ineinandergreifenden Projekten 

– Elektromobilität vom eBike bis zu 
Plug-in Linienbussen 

– Elektromobilität für jedermann 
erfahrbar machen 

 

• Projektfelder 

– Intermodalität 

– Flotten und gewerbliche Verkehre 

– Energie, Infrastruktur und IKT 

– Wohnen und Elektromobilität 

– Stadt- und Verkehrsplanung 

– Fahrzeugtechnologie 

– Kommunikation und Partizipation 

– Ausbildung und Qualifizierung 

– Projektübergreifende Forschung 
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 BodenseEmobil Förderprojekt des BMVI  

 Laufzeit   Nov. 2012 – April 2015 (30 Monate)  

 Projektverlängerung  Mai 2015 – Juni 2016 (14 Monate) 

 

 Projektkoordination:  Netzwerk Oberschwaben GmbH 

   (Bernhard Schultes) 

 

 Projektkonsortium:  

 

✕ 



2. Zielsetzung & Strategie 



 Akzeptanz von Elektroautos als Teil des öffentlichen Nahverkehrs 

im ländlichen Raum untersuchen und ein integriertes Angebot für 

die Bewohner und Gäste des Landkreises entwickeln. 

 

 Wesentliche Verbesserung der Mobilitätsangebote: 

 Anschlussmobilität (letzte Meile / erste Meile) 

 Spontane Nutzung 

 Flexible und barrierefreie Mobilitätsangebote 

+ Entwicklung der Elektromobilität in der Region fördern. 
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Das Projektziel: 



Energie 

Smart Grid für effiziente 
Aufladung, V2G, Metering  
und Bezahlung. 

Verkehr 

Vernetzung öffentlicher 
und individueller Verkehrs-
mittel – ein Tarif und ein 
Buchungsvorgang. 

Kommunikation 

Echtzeit-Datenaustausch 
(z. B. zum / vom Auto) und 
reibungsloser Wechsel 

auf andere Verkehrsträger. 

Vernetzte Mobilität 
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Überblick. Dreifache Vernetzung. 
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Marken-Prägung. 



Innovative Projekte und aktuelle Aktionen. 

mit emma laden mit emma planen 

mit emma mitfahren mit emma selber fahren 

 Ergänzung des 

öffentlichen 

Verkehrsangebots  

 Pilotgemeinden Eriskirch 

und Deggenhausertal und 

Meckenbeuren 

 BürgerMobil e.V. 

 Stationsgebundenes  

e-Carsharing 

 Buchungs-Plattform von 

Flinkster 

 Sonderform: CampusMobil 

 aktuell 18 e-Cars 

 

 emma-

Mobilitätsplattform 

mit eigenem 

Routenplaner 

 Tür-zu-Tür-

Auskunft 

 www und APP 

 34 Ladesäulen im gesamten 

Bodenseekreis (und Kreis RV) 

 Barrierefreie Nutzung auch für 

private Elektroauto-Besitzer 

 pay-per-use für Touristen und 

Pendler 
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Nutzer-Szenarien. 

> 3.000 Fahrzeuge in 200 deutschen Städten 



3. Ladeinfrastruktur & Fahrzeuge 



ÖPNV im ländlichen Raum gestern ... 



... und heute 



emma – elektromobil mit anschluss. 

Fahrzeug-Modelle. 

15 

11 x Peugeot iOn 

Citroen C-Zero 

4 x Nissan Leaf  
2 x Nissan eNV-200 

1 x Renault Kangoo 
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e-Carsharing-Flotte 

 
emma - Elektrofahrzeuge - Stand per 29.02.2016 

  Standort Typ Beschaffer Nutzung 

1. Friedrichshafen Stadtbahnhof iOn DB CS 

2. Friedrichshafen Landratsamt iOn DB CS 

3. Friedrichshafen Charlottenstraße iOn DB CS 

4. Flughafen iOn DB CS 

5. Landratsamt BSK Leaf BSK Pool BSK 

6. Eriskirch Naturschutzzentrum Leaf BSK CS 

7. Salem Leaf Salem CS / Pool 

8. Deggenhausertal e-NV200 Deggenhausertal Linie 

9. Eriskirch Bahnhof e-NV200 Eriskirch Linie 

10. Meckenbeuren Bahnhof Leaf Meckenbeuren Linie / BürgerMobil 

11. Markorf Kangoo Markdorf CS / Pool 

12. Ailingen Rathaus iOn DB CS 

13. Kressbronn Bahnhof iOn DB CS 

14-18. CampusMobil ZU/DHBW iOn  ZOE Stadt FN CS 



emma – elektromobil mit anschluss. 

Vernetzte Ladeinfrastruktur im Bodenseekreis 

Kißlegg 

Wilhelmsdorf 
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Vernetzte Ladeinfrastruktur im Bodenseekreis bodo-Gebiet 

Stadt Friedrichshafen Landkreis Bodenseekreis / Ravensburg 

Stadtbahnhof Friedrichshafen  

Landratsamt Bodenseekreis  

Hinterer Hafen Friedrichshafen 

Fischbach Bahnhof  

Ailingen Rathaus  

Fallenbrunnen I 

Charlottenstraße Friedrichshafen 

Friedrichshafen Manzell  

Kluftern Bahnhof  

Flughafen Friedrichshafen 

Fallenbrunnen II 

Seemooser Horn 

Bermatingen 

Daisendorf 

Eriskirch Naturschutzzentrum 

Frickingen Rathausparkplatz 

Hagnau B31 

Heiligenberg 

Kißlegg 

Kressbronn Bahnhof  

Langenargen Auffang-Parkplatz 

Markdorf Bahnhof  

Meckenbeuren Bahnhof  

Meerburg 

Neukirch 

Owingen 

Salem Bahnhof  

Schloß Salem 

Überlingen ZOB 

Wilhelmsdorf 

Wittenhofen Busbahnhof  

Langenargen II 

Bad Waldsee 

Bad Wurzach 
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Vernetzte Ladeinfrastruktur 
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Vernetzte Ladeinfrastruktur 

• 31 von 34 Ladestationen aufgebaut 

– Veniox VE-Public 12 

– Stecker: je 2 x Typ2 / Schuko 

– Ladeleistung: max. 2 x 22 KW 

– Neu: Rammschutz 
 

• Backend-System bei SW See im Betrieb 

– beENERGISED (Fa. Has-to-be) 

– eRoaming  „Managed Community“ 

– „pay-per-use“ seit März 2016 
 

• Betriebs- und Entstörungskonzept 

 



emma – elektromobil mit anschluss. 

Weiterbetrieb der Ladeinfrastruktur ab 1.7.2016 

Angebot Stadtwerk am See: 

•1. Betrieb, Wartung und Entstörung 
– Sim-Karten inkl. Kommunikation 

– IT-System (Backend-System, ...) 

– Störungshotline 24/7 

– Ferndiagnose und Fernwartung 

– Technikereinsatz bei Bedarf (3 Tickets inklusive pro Jahr, Mehrkosten nach Aufwand) 

– Jährliche DGUV Prüfung 

– Laufzeit 1.7.2016 – 30.04.2018 

– Betriebspauschale ca. 100 Euro zzgl. MWSt. / Monat 

 

•2. Abrechnung (in Arbeit) 
– Bewirtschaftung der Park- & Ladeplätze nach Zeit! 

– Verrechnungsmodell pro Gemeinde 

– Kostenloses Laden weiterhin möglich! 
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Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 



4. Alleinstellungsmerkmal 



emma ist Teil des ÖPNV! 

emma wird von den Landkreisgemeinden mit getragen! 

 



emma im Linienverkehr –  

Deggenhausertal (Linie 685) 

Ergänzung des ÖPNV durch erstmaliges Angebot in 

Schwachlastzeiten 

 

- Richtungsbandbetrieb,  Durchbindung bis Markdorf 

- schlanke Zuganschlüsse am Bahnhof in Markdorf aus 

und in Richtung Friedrichshafen 

- Mo-Fr: 4 Fahrtenpaare 

- So: 5 Fahrtenpaare 



emma im Linienverkehr –  

Eriskirch (Linie 621) 

Ergänzung des Linienverkehrs durch Verdichtung 

des Fahrplans 

 

- Einsatz im Linienverkehr Eriskirch - TT 

- Anbindung Teilorte 

- schlanke Zuganschlüsse am Bahnhof  

- Mo-Fr: 5 Fahrtenpaare  

- Sa: 6 Fahrtenpaare 

- So: 3 Fahrtenpaare 



emma im Linienverkehr –  

BürgerMobil Meckenbeuren (Linie 626) 

Ergänzung des Linienverkehrs durch Verdichtung 

des Fahrplans an der Mobilitätsdrehscheibe  

Bhf Meckenbeuren 

 

- ehrenamtlicher Verein BürgerMobil  e.V. fährt emma 

- im Takt ab Meckenbeuren Bahnhof in alle Teilorte 

- gezielte Ergänzung des Linienverkehrs 

- Flächenbedienung in der Planung 
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Umsetzung: Buchung 
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Umsetzung: Disposition 



emma im Linienverkehr –  

Umsetzung: Schnellladung 

Lade- und 

Mittagspause 
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Akzeptanz und Betrieb 
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Akzeptanz und Betrieb 
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Akzeptanz und Betrieb 



emma im Linienverkehr –  

Weiterentwicklung: Fahrzeugkonzept? 

? 
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Weiterentwicklung: Flächenverkehr? 
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Fahrgastentwicklung - emma im Linienverkehr 

• > 1.000 Fahrgäste p.a. / Pilotgemeinde 

• Schwankungen: Jahreszeit, Schulferien 



Die besondere emma Tochter:  

CampusMobil 



 

CampusMobil 

• Flexibles CarSharing zwischen zwei Hochschulstandorten 

• 4 Stationen, 5 Fahrzeuge 

• Kostenlose Registrierung an den Hochschulen 

• Tarif: 1 Euro /15 Minuten inkl. km 

• Keine Reservierung, AdHoc Nutzung 

• Fahrzeug-Öffnung über Studierenden-Ausweise 



5. Ausblick 



Bis 30.06.2016 

Ausbau Fahrzeugflotte & Lade-Infrastruktur 
 3 Ladesäulen Gemeinden BSK/RV   

 Barrierefreies Laden (eRoaming / pay-per-use)  

 Weitere Fahrzeuge / Community-Carsharing / neuer Carsharing-Betreiber 

Geschäftsmodell, Wirtschaftlichkeitsbetrachtung, Rechtsgutachten 

 

Ab 1.7.2016 

•Plattform „E-Mobilität im Süden“  

•Ausweitung auf benachbarte Landkreise (bodo-Gebiet) 
 Einbeziehung privater und kommunaler Flotten 

 Beschaffungsinitiative (Energieagentur) 

 (Förderprogramm E-Mobilität BMVI, Landesprogramme) 

 Regionales Mobilitätsmanagement (bodo) 

•Ausbau CampusMobil 

•Touristisches Angebot 

•Internationale Vernetzung - rund um den Bodensee 
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Ausblick  



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
 

Bernhard Schultes – schultes@netzwerk-oberschwaben.de 

 



Backup – e-clearing.net, intercharge.eu 



Ladesäulenverordnung 


